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Parlamentarische Wachrichten

Berlin 10 März
In der heutigen 18 Sitzung des Reichstages

stand zur ersten Berathung der Gesetzentwurf betreffend die
Ersparnisse an den von Frankreich für die deutschen Okku
pationstruppen gezahlten Verpflegungsgeldern

Der Bevollmächtigte zum Bundesrath Kriegs Minister
von Kameke leitete die Berathung mit einem Hinweis auf
die Motive der Vorlage ein Die Ersparnisse seien nur der
Umsicht des Oberkommandos der Okkupationstruppen zu ver
danken welches derselbe durch eine rationelle Selbstivirtyschast

ermöglicht habe Die eigenthümliche Entstehungsart dieser
Fonds sowie die Dringlichkeit der in Aussicht genommenen
Zwecke rechtfertigten die Vorlage

Der Abg Richter Hagen bestritt daß zu diesen Er
sparnissen ein großes Fmanz oder Verwaltungstalent des
Ober Kommandos erforderlich gewesen sei bemängelte ver
schiedene aus diesen Fonds bereits gemachte Verwendungen
namentlich den Bau einer Konservenfabrik in Mainz und
kritifirte sodann die in Aussicht genommenen Verwendungen
als nicht so absolut nothwendig um auch die aufgelaufenen
Zinsen der Ersparnisse bei unserer bedrängten finanziellen
Lage dazu zu verwenden

Der Abg Graf von Moltke betonte zunächst daß die
hier in Rede stehenden Ersparnisse der Umsicht des Generals
von Manteufsel und seines Militärintendanten Engelhardt zu
verdanken seim Die Truppen hätten im feindlichen Lande
auskömmlich und gut verpflegt werden müssen und zu diesem
Zwecke sei die Konservenfabrik in Mainz etablirt worden
Dieselbe sei später erweitert worden weil die Konserven we
gen ihrer für Nahrungszwecke rationellen chemischen Zusam
mensetzung wegen ihrer Transportfähigkeit und der Mög
lichkeit ihrer schnellen Bereitung sich für die Kriegsverpflegung
der Truppen besonders eigneten Keine Verpflegung sei im
Kriege zu theuer außer der schlechten Es sei allgemein an
erkannt daß General von Manteufsel keine Vortheile aus
diesen Ersparnissen gezogen habe derselbe sei nicht reicher
aus Frankreich zurückgekehrt als die anderen deutschen Ge
nerale Der General habe das unbestreitbare Recht gehabt
die gesammten Summen für die Truppen zu verwenden in
dem er die Ueberschüsse etwa summarisch unter dieselben ver

theilte Man habe das im Interesse der Disziplin nicht
für rathsam gehalten man habe aus dem Aufenthalt kein
Capua für die Truppen machen wollen Heute habe der
Reichstag das unzweifelhafte Recht über die Verwendung
dieser Fonds zu bestimmen Die Milliarden hätte die Ar
mee erobert diese Millionen habe sie erspart Er appellire
an die Gerechtigkeit und Billigkeit des Hauses daß es diese
Summen ganz und ungeschmälert der Armee überlasse für

Zwecke die nothwendig und wünschenswerth seien und für
welche sonst disponible Mittel nicht vorhanden seien

Abg v Benda glaubt aus eine materielle Diskussion
der Vorlage verzichten zu dürfen da die Vorlage einer Kom
mission überwiesen werden solle

Abg Lucius Es sei unbestreitbar das Recht der Mi
litärverwaltung bis zum letzten Augenblick die Gelder zu
verwenden wie alle ihr zur Verfügung gestellten Gelder

Kriegsminister v Kamecke weist den in der Rede des
Abg Richter indirekt ausgesprochenen Gedanken zurück als
wenn er über die Behandlung dieser Angelegenheit anderer
Ansicht sei als sein Vorgänger Die Bestände müßten ihrer
Natur nach zunächst der Militärverwaltung reservirt bleiben

Abg Reichensperger Krefeld erklärt sich im Ganzen
mit der Vorlage einverstanden Er bemerkt jedoch daß die
Gelder doch nicht ohne Weiteres für die Armee verwendet
werden dürften da nach den Angaben des Grafen Moltke
sür die Zwecke der Armeevcrpflegnng für welche sie bestimmt
waren auch trotz der Ersparniß in ausgiebigster Weise ge
sorgt worden sei

Hierauf wird die Diskussion geschlossen und die Ver
weisung an die Budgetkommission genehmigt

Nächster Gegenstand der Tagesordnung ist die dritte
Berathung des Gesetzes betreffend die Stellvertretung des
Reichskanzlers

Nach längerer Debatte in welche auch der Kultur
kampf wieder einmal hineingezogen wurde wird in nament
licher Abstimmung das ganze Gesetz mit 171 gegen 101
Stimmen angenommen Dagegen stimmen Fortschritt und
Zentrum sowie die elsässischen Protestler Polen und So
cialdemokraten enthalten sich der Abstimmung

Als dritter Gegenstand folgt die zweite Berathung des
vom Abg Schulze Delitzsch vorgelegten Gesetzentwurfs be
treffend die privatrechtliche Stellung der Erwerbs und
Wirthfchaftsgenossenschaften auf Grund des mündlichen Be
richts der VII Kommission Die Kommission stellt folgen
den Antrag

Der Reichstag wolle in Erwägung daß ein Bedürf
niß zur Revision des Gesetzes betreffend die privatrechtliche
Stellung der Erwerbs und Wirthschastsgenossenschaften über
haupt insbesondere aber in der Richtung anzuerkennen ist
daß es nöthig ist den Beginn der Mitgliederschaft der bei
tretenden Genossenschafter das Rechtsverhältniß der aus
scheidenden Genossenschafter und den zulässigen Zeitpunkt des
sogenannten Umlegeverfahrens festzustellen beschließen Den
Reichskanzler aufzufordern den Entwurf einer Novelle zu
dem Gesetze betreffend die privatrechtliche Stellung der Er
werbs und Wirthschaftsgenossenschaften in welcher die in
dem Antrage des Abg vr Schulze angeregten Punkte Be

rücksichtigung finden mit thunlichster Beschleunigung aus
arbeiten zu lassen

Dieser Antrag wird mit großer Majorität angenommen
Demnächst folgt die erste Berathung der allgemeinen

Rechnung über den Haushalt des deutschen Reichs sür das
Jahr 1874 Die Vorlage wird auf Antrag des Abgeord
neten Rickert der Rechnungskommission überwiesen In der
zweiten Berathung der Rechnung der Kasse der Oberrech
nungskammer und des Rechnungshofes des deutschen Rei
ches für das Jahr 1875 wird ans Antrag der Rechnungs
Kommission den beiden vorher genannten Behörden Decharge
ertheilt

Damit ist die Tagesordnung erledigt Bei Anberau
mung der nächsten Sitzung bemerkt der Präsident er beab
sichtige aus Rücksicht auf die Geschäfte des preußischen
Landtages vom nächsten Mittwoch bis zum Dienstag der
folgenden Woche eine Pause in den Plenarsitzungen eintreten
zu lassen Abg v Bennigsen spricht indem er sich spezielle
Anträge bis zur geschäftsordentlichen Berathung am nächsten
Mittwoch vorbehält den Wunsch aus der Präsident möge
seinen heutigen Vorschlag nicht als definitiv betrachten da
der preußische Landtag zur Erledigung mehrerer höchst wich
tiger Gesetzentwürfe die sich zum Theil auf Ausführung von
Reichsgesetzen beziehen mindestens die ganze folgende Woche
faktisch in Anspruch nehmen müsse Der Präsident erwidert
daß er auf die Geschäfte des preußischen Landtages die
thunlichste Rücksicht nehmen werde Nächste Sitzung Diens
tag Tagesordnung Berichte der Budgetkommission der
Wahlprüfungskommission und Petitionskommission

Heute hat der Reichstag die Stellvertretungsdebatten
durch die Annahme des Gesetzentwurfes in dritter Lesung
ohne alle weitere Zwischenfälle beendigt Das Gesetz welches
dem Reichskanzler ermöglicht von nun an wirklichen von den
Geschäften entlastenden Urlaub zu nehmen ist unverändert
angenommen worden Der Kanzler selbst war gar nicht in
der Sitzung erschienen seine Gesundheit soll wieder sehr
angegriffen sein was ja auch aus der ganzen Art seiner
Betheiligung an den Debatten während der letzten Wochen
für jeden Anwesenden deutlich zu erkennen war Es war
also hohe Zeit die verantwortliche Stellvertretung für den
erste RnchStesurtm M regeln um aus Verhältnissen die
für alle Betheiligten etwas gradezu Aufreibendes und Uner
trägliches hatten heraus und in leidlichere relativ wenigstens
bessere Zustände hineinzukommen Die allgemeine Lage ist
freilich auch jetzt noch eine in hohem Grade unerquickliche
Von den Hoffnungen die man vor Monaten hegte und noch
bis vor wenigen Wochen hegen durfte daß es gelingen werde
eine feste kompakte Majorität zu bilden welche durch einige
ihrer Führer in der Regierung vertreten wäre hat die Ent
wicklung der Dinge in letzter Zeit wie es scheint ziemlich

Alte Lieve

Erzählung von Alice Kurs
Fortsetzung

Still war s in der niederen Hütte die Resi war achsel
zuckend verstummt und hautirte am Herd über dessen leise
knisternder Flamme der Kessel mit dem Mittagsmahl hing
Die alte Frau guckte zuweilen schmunzelnd hinein seit in
der Abenddämmerung des gestrigen Tages der Mathias einen
großen Korb voller Lebensmittel zu ihr hinaufgebracht konnte
sie sich s reichlicher zurichten und sie war nicht bös auf ihn
der ihre Hütte als Schlupfwinkel für des Sternenwirths
Schätzchen in Vorschlag gebracht

Wäre das dumme Ding nur nicht gar so verzweifelt
gewesen In der Luft über der Hütte ertönte jetzt der heisere
Schrei eines Raubvogels Vreneli horchte

Es ist nichts, sagte sie dann
Was guckst du fragte die Alte die dampfende Sup

penschüssel auf den Tisch setzend und zwei hölzerne Löffel aus
der Schublade nehmend

Ich meint es käm jemand
Wer denn der Huber etwa Hör Dirndl wart nicht

darauf war ja vor drei Tagen erst hier oben
Es könnt der Mathias sein dacht ich er ist ein

zuwiderer Mensch
Rest riß ihre stahlgrauen kalten Augen groß auf und

rückte ungeduldig an der breiten Granatschnur deren un
echtes plumpes Schloß den Kröpf an ihrem Hals verdecken
sollte Hör auf den Mathias laß ich nichts kommen, ver
setzte sie rauh Daß du s weißt er ist mein einziger
Verwandter noch aus der Welt und nicht schlechter als
Andere

Sie hatte sich ein Glas selbstgewonnenen Enzianliqueur
eingegossen und trank es ärgerlich auf einen Zug aus

Und mit dir hat er s just gut und ehrlich im lsinn
fuhr sie fort das Fläschchen mit der bräunlichen würzig
duftenden Flüssigkeit an s Licht haltend Sie füllte und
leerte das Spitzgläschen noch einmal

Mit mir fragte Vreneli verächtlich
Die Alte wurde eifriger Ja mit dir und dankbar

solltest du sein wenn dich noch einer zu Ehren bringen will
an der Aussteuer wird s der Sternenwirth nicht fehlen

lassen der Mathias ist ein schlauer Burschi
Vreneli war noch bleicher geworden als vorher der

Athem stockte ihr Ich hört dich gestern Abend mit ihm
flüstern, sagte sie tonlos hat er davon etwas gesagt

Resi lachte Nicht gerad mit Worten gesagt Dirndl
aber die Resi ist auch schlau hab schon gemerkt wie s die
Beiden wohl mit einander abgekartet und die Sach aus
gehen wird

Dem Mädchen kam eine Ahnung der Wahrheit einem
scharfen Stahl gleich durchzuckte der Gedanke ihr Inneres

er will frei von dir sein an den wüsten den schmutzigen
Burschen den Mathias hat er dich vergeben das mein
ten auch seine Worte damals

Sie preßte die Nägel ihrer Finger sich tief in das
Fleisch kein Wort kam über ihre Lippen Ihre Ge
fährtin mochte denken es sei gute Zeit dem armen Ding
da einmal mit ihrer Erfahrung zu Hilfe zu kommen Sie
klopfte ihr mit der dürren Hand gutmüthig auf die Schulter

Mach dich nur mit dem Gedanken vertraut des
Mathias Frau zu werden Vreneli du triffst s noch gut
genug Bist denn wirklich so thöricht zu meinen der Ster
nenwirth wird immer an dir hangen weil das wilde Blut
ihm einmal den Streich gespielt hat Nicht Spinnweben
reißt so leicht als Lieb in Unehren als die Lieb eines Man
nes zu dem Madel das sich ihm hingegeben

Sie redete noch eine ganze Weile so fort all ihre
reichen Erfahrungen auskramend während sie rührig mit
dem Suppenlöffel in die Schüssel fuhr und es sich schmecken
ließ Auch das Vreneli hatte mechanisch den Schemel an
den Tisch gerückt und aß ihre Lippen waren so farblos wie
ihre Wangen

Resi bemerkte es nicht ihr Haupt mit dem gerötheten
Antlitz lehnte sich hintenüber gegen den Holzstuhl trotz
des harten Lagers war sie eingeschlafen

Die Alte schnarchte bald breit trat der große Kröpf
an dem rnnzlichen Hals hervor die Augen von dem un
schönen Bilde wendend sprang Vreneli plötzlich auf

Von ihm selbst will ich s hören flüsterte sie von

ihm selbst und starr vor sich blickend trat sie hinaus aus
der Hütte unter die gegeneinanderrauschenden Zweige dex
Tannen

Der Wind zerraufte ihr das Haar die langen goldigen
Strähne fielen ihr über Nacken und Brust sie achtete es
nicht sie ging vorwärts dort in der Tiefe hob sich das
Dach der Sennhütte auf der sie den Sommer verlebt von
der graugrünen Matte ab Wie mit Gewalt zog sie s hin
unter Da lag es vor ihr das kleine Haus unter dem
grauen Novemberhimmel mitten in der großartigen schauri
gen Einsamkeit Der neuliche Sturm hatte Planken und
selbst Steine vom Dach herabgerissen aus dem schmalen
Fenster glühte kein traulicher Herdfeuerschein kalter Regen
schlug ihr iu s Gesicht Mechanisch öffnete sie die Stall
thüre als müßten die Thiere die im Sommer ihrer Pflege
anvertraut waren jetzt wieder ihr die sie so wohl kannten
mit begrüßendem Brummen den Kopf zuwenden aber alles
war leer und nur gerauftes Stroh lag umher und die
losen Bretter vom Wind bewegt klapperten eintönig gegen
die Wände

Auf der Bank auf der sie im Frühling und Sommer
so oft des Geliebten geharrt sank das Vreneli erschöpft
zusammen

Wo war die Freude das Glück geblieben das damals
ihr Herz bewegt Vorüber Vorüber Ihre Liebe zer
treten ihr Leben vernichtet Wie sie so verloren und ver
lassen dalag in der schaurigen Einsamkeit zwischen den aus
starrenden Felsen denen der nahende Winter mit rauher
Hand den Schmuck des Grüns entrissen vom niederfallenden
Regen den uubeschützten Körper getroffen da kam die bittere
Erkenntniß ihres Elends mit voller Stärke über sie Ein
Groll so mächtig wie er nur aus sündiger Liebe entsteht
die sich feige verrathen wähnt stieg in ihr auf ihre Züge
verzerrten sich ihre Hände ballten sich krampfhaft mit einem
heiseren Schrei sprang sie auf die Füße Hinunter zu ihm
der in träger Ruhe in seinem stattlichen Hause bei seinem
Weibe saß hinunter zu ihm ins Gesicht wollte sie ihm die
Anklage schleudern die jetzt wild ihre Brust durchwogte l
Sein Weib sollte es wissen alles nur vorwärts

Aber da da keuchte jemand den Berg hinauf da



weit abgeführt Fürst Msmarck wünscht die Stimmen der
Liberalen für große indirekte Steuern womöglich für das
Tabaksmonopol Er weist aber die nothwendigen und sehr
maßvoll gehaltenen Wünsche der Volksvertretung Bürgschaften
für ihre konstitutionellen Budgetrechte zu erlangen einfach
mit der Antwort zurück es sei dies eine Sache des Ver
trauens So ist denn jetzt durch das Stellvertretergesetz
ein Vicekanzlerposten geschaffen aber von dem Vicekanzler
der den Posten einnehmen wird verlautet nichts Wird aber
dieser politisch hochwichtige Posten nicht mit einer Persön
lichkeit besetzt welche Autorität in und Fühlung mit den
Majoritätskreisen des Reichstages besitzt so werden die Ge
schäfte des deutschen Parlaments wie des preußischen Land
tages wie bisher so auch in Zukunft nur unter den alten
leidigen Reibungen und ärgerlichen Mißverständnissen in
langsam schleppender Weise so daß die dringendsten Auf
gaben immer aufs Neue verzögert werden ihren Verlauf
nehmen können Davon daß der Posten des Finanzministers
mit derselben Person besetzt sein soll die den Kanzler im
Reiche vertritt scheint Fürst Bismarck gänzlich zurückgekommen
zu sein Man sagt weil er mit seiner Ansicht namentlich
in Bezug auf die gewünschte Persönlichkeit an entscheidender
Stelle nicht dnrchzudringen vermochte So ist auf allen
Punkten die eigentliche Entscheidung welche zu einer Klärung
der Lage führen muß abermals hinausgeschoben weder bei
der ersten Lesung der Steuervorlagen noch auf der zweiten
Staffel der Entwicklung wo man sie mit Bestimmtheit
erwartete bei der Stellvertreterdebatte ist sie erfolgt
Es sind nur Nebenentscheidungen gefallen Bei der ersten
Gelegenheit ward das Geschick Eamphansen s ziemlich sicher
besiegelt bei der zweiten ward die Reichsorganisation um
einen Ruck weiter gebracht Die weiteren Beschlüsse des
Reichstages in Sachen der Steuergesetze bilden eine dritte
Gelegenheit um zur Klarheit über die nächste Zukunft zu
gelangen wir werden sehen was auf dieser dritten Etappe
sich ereignen wird Sehr vertrauensvoll nach ihr hinzublicken
bietet die augenblickliche Konstellation wahrlich keinen Grund

Die Postkommission des Reichstages wird binnen
wenigen Tagen in der Lage sein über ihre Berathungen und
Beschlüsse Bericht zu erstatten Den meisten Sitzungen
wohnte der Generalpostmeister Dr Stephan mit seinen beiden
Kommissaren Mießner und Kramm bei Es war behauptet
worden aus Ersparnißrücksichten wäre eine große Menge
von etatsmäßigen Stellen unbesetzt gelassen worden die
amtlichen Ausweise ergaben daß zu Ende des vorigen Jahres
im Gebiet des gesammten Ressorts nur vier Postsekretärstellen

vakant waren und zwar aus rein äußeren Gründen Die
Kommission hat sich angelegen sein lassen alle ihr vorliegenden
Petitionen und Beschwerden aufs gründlichste zu prüfen und
das hierzu erforderliche Material stellte ihr der General
postmeister bereitwillig zur Verfügung

Berlin 11 März
Fürst Bismarck wird sich der Köln Ztg zufolge

Anfang dieser Woche mit seiner Familie nach Friedrichsruhe
begeben von wo er zum Beginn der Konferenzen wieder
hierher zurückzukehren gedenkt

Ueber den Reichthum Englands schreibt die deutsche
volkswirthsch Korrespondenz Wem es noch ein Geheimniß
war daß England der Riesenschwamm ist welcher seine frei
händlerisch unterworfenen Provinzen zu denen auch
Deutschland gehört finanziell aufsaugt dem wird die
Richtigkeit dieser Thatsache sofort einleuchten wenn er einen
Blick auf die Zahlen wirft welche der englische Statistiker
Giffen über die Zunahme des Nationalvermögens in Groß
britannien ermittelt hat Diesen Zahlen gemäß hat sich in
den 10 Jahren von 1865 bis 1875 das Nationalvermögen
Englands im Ganzen um 48 Milliarden 700 Millionen
Mark oder durchschnittlich pro Jahr um fast 5 Milliarden
Mark dem Geldwerthe nach vermehrt Die bedeutendste
Steigerung zeigt sich in dem Besitze ausländischer Fonds
und in sonstigen Belegungen im Auslande mit mehr als
12 Milliarden Mark um 223 Procent während die Zu

stand er vor ihr ein athemloser todtblasser Wanderer Das
war ja der Sternenwirth an den sie eben in so bitterer
Verzweiflung und mit so wildem Haß gedacht

Sie richtete sich straff auf sie fuhr mit der Hand über
Stirn und Augen es war keine Erscheinung die ihr die
aufgeregten Sinne vorspiegelten es war Ignatz

Vreneli was machst denn du hier oben fragte er
verstört in seinem Lauf innehaltend während der Athem sich
schwer aus seiner fliegenden Brust rang Sie trat dicht
vor ihn hin ihre Hand umklammerte mit festem Griff seinen
Arm ihre Augen leuchteten mit unheimlichem Glänze in die
seinen Zu dir hab ich gewollt Rede sollst du mir
stehen warum du mich so elend gemacht Sie brachte
nichts weiter zwischen den zusammengebissenen Zähnen hervor
aber sie schüttelte den Wirth mit übermäßiger Kraft so daß
er bald zu Boden getaumelt wäre Vergebens suchte er sich
von ihrem Griff loszumachen ein hartes Lacken das ihm
einen Schauer über den Leib jagte brach von ihren Lippen
sie hielt ihn nur fester Red Sternenwirth

Um der heiligen Barmherzigkeit Willen Vreneli laß
mich los laß mich hinüber an die Schlucht ich muß
fort

Sie schüttelte stumm den Kopf er rang mit ihr wäh
rend die Angst der Verzweiflung sein Herz folterte wehe
wenn es zu spät wurde wenn er die Brücke nicht mehr
erreichte ehe Alohs sie betreten wenn der Mord begangen
wurde umsonst begangen ehe er es verhindern konnte wenn
er sein Lebelang tragen sollte an der furchtbaren Qual
Mit einem Ruck riß er sich beinah sinnlos vor Angst von
dem Mädchen los und stieß sie zurück Laß mich aus
Schwer schlug ihr Körper auf die Steine nieder weiter
öffneten sich ihre fieberglühenden Augen und ein dumpfer
Wuthschrei rang sich aus ihrer Kehle

Fortsetzung folgt

nähme des Werthes des Grundbesitzes und des landwirth I
schaftlichen Kapitals noch keine 4 Milliarden Mark erreichte
und nur 8 pCt betrug Der Besitz inländischer Staats
schuldscheine ist außer Berechnung geblieben Das Ver
hältniß zwischen dem Nationalvermögen und den Natio
nalschulden stellt sich so dar daß das Erstere ca den elf
fachen Betrag der Letzteren ausmacht Von dem Gesammt
vermögen von ca 170 Milliarden Mark bilden ca 150
Milliarden produktives Kapital während nur 20 Milliarden
unproduktiv bleiben Die Staatsausgaben Englands wer
den gegenwärtig viel leichter getragen als vor mehreren
Jahrzehnten überhaupt stellt sich die brittische Finanzkasse
zur Zeit als eine fast übermächtige dar Wollte England
neue Anleihen machen so könnte es schon aus der Wieder
einführung der Zuckerzölle die Zinsen für 3 Milliarden
Mark aufbringen Leider wirft die Ermittelung des Herrn
Giffen kein Licht auf die Vertheilung des gestiegenen
Nationalvermögens auf die verschiedenen Klaffen der Be
völkerung

Paris den 9 März Der Temps versichert Prinz
Reuß der deutsche Botschafter in Konstantinopel hätte die
meisten Aussichten zum Fürsten von Neu Bulgarien ernannt
zu werden Er wird sich wohl für diese Ehre bedanken
D Red

Gent 11 März Der hiesige Gemeinderath hat
einen Protest gegen den von dem Bischof von Gent erlasse
nen Hirtenbrief in welchem der in den Gemeindeschulen
ertheilte Unterricht angegriffen wurde öffentlich anschlagen
lassen

Rom 9 März Papst Leo hat wie die Agenzia
Stefani meldet an den Kaiser von Rußland ein Schreiben
gerichtet in welchem er die Hoffnung ausspricht daß die
Verhandlungen zwischen Rußland und dem Vatikan bezüg
lich der Kirche in Polen wieder aufgenommen werden wür
den Der Papst beabsichtige einen ähnlichen Schritt bei
dem deutschen Kaiser zu thun und einen Spezialgesandten
nach Berlin zu senden doch mache die Partei der Jntran
sigenten bis jetzt noch Schwierigkeiten

Rom 10 März Depretis hat ebenfalls seine De
mission gegeben Der König hat Eairoli rufen lassen falls
dieser annimmt glaubt man daß er Nigra das Portefeuille
des Aeußern anbieten würde Magd Z

Rom 9 März Wie die Agenzia Stefani erfährt
soll das Ministerium in Folge der gestrigen Abstimmung der
Deputirtenkammer bei der Wahl ihres Präsidenten heute den
König um seine Entlassung gebeten haben Der König habe
sich die Entscheidung noch vorbehalten

Rom 11 März Der Staats Sekretär Kardinal
Franchi theilte dem Kaplan des Königs Humbert mit daß
der Papst seine Thronbesteigung in Rom nicht habe offiziell
notifiziren können da solcher Schritt gegen den kirchlichen
Gebrauch verstoße Nach hier eingegangenen Nachrichten
hat die französische Regierung auf eine bezügliche Anfrage
des päpstlichen Nuntius in Paris erklärt daß die Abberufung
des Botschafters Baude in keinem Zusammenhange mit den
Beziehungen zwischen Frankreich und dem Vatikan stände
die dieselben bleiben sollten wie zuvor Baude werde durch
einen dem Vatikan genehmen Diplomaten ersetzt werden

Trieft 9 März Der Lloyddampser Sphinx wel
cher mit 2500 Tscherkessen an Bord von Cavalla kam
gerieth in Brand und ist bei dem Kap Elia gestrandet Es
sind dabei 500 Personen ums Leben gekommen die übrigen
wurden gerettet

Orientalische Angelegenheiten
Wien 9 März Wie die Presse meldet sind bis

her noch keinerlei authentische Mittheilungen über die Frie
densbedingungen hier eingetroffen Das Petersburger Kabi
net habe die Anzeige hierher gelangen lassen daß es sofort
von dem Friedensinstrument volle Kenntniß geben werde
sobald Jgnatieff dasselbe dem Kaiser Alexander überreicht
haben würde

Wien 10 März Der Polit Korresp wird aus
Bukarest gemeldet über die Ansprüche Rumäniens verlaute
u A daß Rumänien die Dobrudscha die Inseln an den
Mündungen der Donau und Widdin sowie 250 Millionen
Fres Kriegskosten Entschädigung verlange Allen anderen
Versionen gegenüber werde von Seiten der Regierung ver
sichert daß sie entschlossen sei das rumänische Gebiet wie
dasselbe durch den Pariser Vertrag abgegrenzt worden sei
weder zu vergrößern noch verringern zu lassen Die
Schifffahrt auf der Donau von Orfova bis Turnu Magu
relli ist in vollem Gange Die Türken haben das kleine
Fort Adakaleh geräumt und sich über Serbien zurückgezogen

Aus Belgrad wird der genannten Korrespondenz berichtet
daß der serbische Gebietszuwachs 120 Quadratmeilen mit
ca 250,000 Seelen umfassen werde Adakaleh solle geschleift
werden Die Drinagrenze werde durch eine Spezialkommission
regnlirt werden Die serbischen Truppen seien beordert
Pirot Vranja und Gilan zu räumen und Novibazar zu
besetzen General Leschjanin wird am Mittwoch mit dem
Friedensinstrument hier erwartet

Wien 11 März Der Polit Korresp wird aus
Konstantinopel gemeldet daß sich der Sultan in Folge der
Aufregungen der letzten Wochen unwohl befinde doch gebe
der Zustand desselben zu keinen Besorgnissen Anlaß Aus
Eettinje geht derselben Korrespondenz die Nachricht zu daß
die montenegrinische Armee demnächst wieder auf Friedens
stärke gesetzt werden solle die russischen Ambulanzen würden
aufgelöst die fremden Aerzte entlassen werden Die Mon
tenegriner würden ihre bisherigen Stellungen bis zur Publi
kation des Friedensvertrages inue behalten wogegen die Tür
ken bereits in den nächsten Tagen mit der Räumung der
abzutretenden Gebietslheile beginnen sollen Nach einer
weiteren Meldung der Polit Korresp aus Belgrad ver
lautet dort gerüchtweise der General Leschjanin dessen An
kunft am Mittwoch in Belgrad erwartet werde würde sich
alsbald in einer vertraulichen Mission nach Eettinje begeben

Ein Telegramm der Polit Korresp aus Bukarest mel

det Der Finanzminister hat mit der Banque de Roumanie
ein Abkommen getroffen wegen Zahlung der am 1 April in
Paris fällig werdenden Coupons der 5proz rumänischen
Rente im Betrage von 1,100,000 Frcs

Konstantinopel 10 März Zum Beweise daß die
Türkei strenge Neutralität zu beobachten entschlossen sei hat
sie einen Theil des Heeres entlassen Seitens der russi
schen Regierung werden die Vorbereitungen zur Wahl eines
bulgarischen Fürsten beschleunigt damit die Konferenz bereits
das Resultat der Wahl vorfinde

Koustantinopel 11 März Ein Telegramm des
Gouverneurs von Janina meldet die griechischen Freiwilligen
in Epirus hätten eine vollständige Niederlage erlitten die
Ruhe sei dort vollständig wiederhergestellt General Safvet
ist zum Gouverneur von Tripolis ernannt worden Me
hemed Ali Pascha soll für die Dauer der Abwesenheit Reouf
Paschas interimistisch die Geschäfte des Kriegsministers über
nehmen

London 10 März Wie hier verlautet verschanzen
und armiren die Russen die gegenüber den türkischen Linien
von Bulair gelegenen Positionen Kadikoi Jenikoi und
Charkoi

London 11 März Die Daily News meldet aus
Petersburg Rußland wird nicht opponiren falls auf dem
Kongreß vorgeschlagen wird die Bevölkerung Bulgariens über

die Grenzen Bulgariens abstimmen zu lassen Der Daily
Telegraph erfährt der Sultan sei geneigt eine Jacht nach
San Stefano zu schicken und den Großfürst Nikolaus in
großem Staat zu empfangen allein er weigert sich entschie
den auch andere russische Offiziere dabei zu empfangen so
daß der Besuch ein rein persönlicher bliebe

Athen 9 März Wie in hiesigen politischen Kreisen
verlautet sollen die Rüstungen Englands weit weniger auf
eine Besetzung Egyptens hinzielen als auf eine solche Kre
tas Thessaliens und Macedoniens für welche England an
geblich genau dieselben Maßnahmen auf dem Kongresse zu
verlangen beabsichtigen soll welche Rußland für die türkischen
Provinzen nördlich des Balkans sowie für die Bulgarei im
Friedensvertrage erreicht hat So viel es hier heißt sind
für diese Pläne bereits einige Großmächte gewonnen event
sollen sie nicht abgeneigt sein diesem Vorschlage zuzustimmen
falls ihn England auf dem Kongreß machen sollte und das
hält man nach den letzten geheimnißvollen Reden der eng
lischen Minister im Parlamente für mehr als wahrscheinlich
schon fast für unzweifelhaft

Athen 11 März Nach hier eingegangenen Nach
richten haben sich die Aufständischen in Mazedonien der
Städte Plotamona und Rhapsan bemächtigt die Verbindung
zwischen Mazedonien und Thessalien unterbrochen und die
Annexion an Griechenland ausgesprochen Die Aufständi
schen in Epirus dagegen verlangen Hülfe

Malta 8 März Vier englische Panzerschiffe werden
hier bleiben um weitere Befehle in Empfang zu nehmen
Das Transportschiff Euphrates geht mit 1068 Mann
Truppen an Bord nach England der Serapis nach In
dien Vier minder große Schiffe sind nach den Dardanellen
abgegangen eins nach Kreta

Ans der Provinz
Der Staatsanwalt Luther in Naumburg a/S ist

in gleicher Amts Eigenschaft an die Kreisgerichte in Schneide
mühl Schönlanke und Lobfens mit Anweisung seines Wohn
sitzes in Schneidemühl versetzt

Der Stadt und Kreisgerichts Rath von Alemann
in Magdeburg ist gestorben

Während des Gewitters am 8 d M in Gr 0
ßengottern hat der Blitz in den Thurm der Oberkirche
eingeschlagen gezündet und mehrere Personen welche zum
Läuten auf demselben anwesend waren verletzt

Bitterfeld Wie in Halle ein Kind so wurde hier
durch den letzten Sturm ein Passagier vom Perron auf das
Geleis getrieben und von einem in den Bahnhof einfahren
den Zuge überfahren so daß der Tod auf der Stelle eintrat

Naumburg Wie das Kreisbl hört sind die
Arbeiter Entlassungen auf den Stationen der thüringer Bahn
seit Mitte v M nicht weiter fortgesetzt worden auch ist
die gefürchtet weitere Reduzirung des Fahrbeamten Perso
nals bis jetzt nicht eingetreten Von den 47 Bremsern
welche am 1 d M entlassen wurden einige wurden
pensionirt ist keiner brodlos geworden

Naumburg 9 März Der am heutigen Tage hier
abgehaltene erste diesjährige Taubenmarkt entsprach den
Erwartungen der Taubenliebhaber nicht Es waren über
haupt nur ca 400 Paar Tauben an den Platz gebracht
und darunter fanden sich edlere Racm nicht vertreten weil
diese in der Neuzeit bei den Geflügel Ausstellungen ihren
Platz zu finden Pflegen Der Durchschnittspreis pro Paar
stellte sich auf 1 50 Obgleich dieser Preis ein ge
ringerer war als der im vorigen Jahre blieb doch das
Geschäft ein mattes

Zeitz 11 März Gestern starb plötzlich in Folge
eines Schlagflusses der langjährige Vorsteher des Stadtver
ordneten Kollegiums Herr Fabrikant Horst Brehme

T 0 rgau Kaum haben sich die Wellen der Bewegung
welche die Konkurseröffnung des Jahn schen Hauses eines
der bestrenommirlesten unserer Stadt und die den traurigen
Selbstmord des Inhabers zur Folge hatte etwas wieder
gelegt so durchläuft schon wieder die Stadt mit Windeseile
die Kunde von dem Falliment eines ebenso wohlrenommirten

Geschäftes dem des Kaufmann Wilifch

Anhalt
Dessau 10 März Wie man hört wird Rechts

anwalt Campe aus Bernburg als Vertheidiger des Stadt
raths Fiedler fungiren Als Termin ist nunmehr der 16
d M in Aussicht genommen

Dessau Die vielfachen Einschränkungen welche der
Etat des Hoftheaters von nächster Saison an erfahren wird
beginnen sich bereits jetzt ju zeigen indem ein Theil der



bisherigen Künstler sich gezwungen sieht die Engagements
aufzugeben Ein großer Theil der dem dessauer Publikum
durch lange Jahre liebgewordenen Schauspieler scheidet und
muß es im hohen Grade zweifelhaft erscheinen ob nament
lich das bisherige mustergiltige Ensemble je wieder erzielt
werden wird

Bei der heutigen im Landtage erfolgten zweiten
Berathung des Gesetzes die Organisation der Gerichtsbe
hörden betreffend ist der Antrag des Abgeordneten Lezins
welcher als Sitz des Landgerichts Kölhen bezeichnet sowie
der Antrag der Abgeordneten vr Bolze und Lezins das
Landgericht nach Köthen oder Bernburg zu verlegen unter
Namensaufruf mit 23 gegen 11 Stimmen abgelehnt das
alm 2 des H 4 der Regierungsvorlage dagegen welcher als
Sitz des Landgerichts Dessau bestimmt mit 24 gegen 10
Stimmen angenommen worden

Wörlitz 9 März Gestern Abend 8 Uhr entstand
bei dem noch heftigen Winde im Gehöft des Gasthofs zu
den drei Linden in der Scheune Feuer welches alsbald das
ganze Gebäude erfaßte Der Feuerwehr welche zum ersten
Male beim Feuer thälig war gelang es das Feuer auf
seinen Entstehungsheerd zu beschränken

Aus Halle und Umgegend
Handelskammer Der HandMammer ist von der

hiesigen Reichsbankstelle die Mittheilung geworden daß die
Reichsbank vom 15 d Mts ab Wechsel auf Eschwege an
kauft resp zur Einziehung übernimmt Dieselben sind an
die Reichsbankstelle in Kassel zu giriren

Ferner ist der Handelskammer von dem königl Handels
ministerium ein Exemplar der Preisaufgaben und Honorar
ausschreibungen des Vereins zur Beförderung des Gewerbfleißes
zur Kenntnißnahme zuMgangen und liegt die Druckschrift im
Bureau der Kammer z ur Einsicht für die Interessenten aus
Die Preisaufgaben betreffen

1 die Herstellung eiM undurchsichtigen rothen Emails

2 Ersatzmittels für Kautschuk
3 Guttapercha4 von Eisenmangan Legirungen
5 eine Methode zur Umwandlung von Rhodanverbin

düngen in Cyanverbindungen
6 eine Methode zur Bestimmung des Glyzerins im Bier
7 die Druck und Zugfestigkeit des erhitzten Eisens
8 die Untersuchung von Anilinschwarz
9 eine Arbeit durch welche die Möglichkeit nachgewiesen

wird die hochsiedenden Oele des Braunkohlen
theers vermittelst eines technisch ausführbaren Ver
fahrens in solche Kohlenwasserstoffe überzuführen
welche als Grundlage der Anilin und Alizarin
farbenfabrikation dienen

10 Fangvorrichtungen an Bergwerksförderungen
11 eine Masse für Abgüsse von Kunstwerken

Der Turnverein Friesen feierte vergangenen
Sonnabend in der hiesigen Actien Bierbrauerei sein erstes
Anturnen welches in echt turnerischer Weise verlief Von
fremden Turnern waren Mitglieder des Turnvereins Frie
sen in Neustadt Magdeburg Männerturnverein Hettstedt
Allgemeiner Turnverein Leipzig Turnverein Eröllwitz ver
treten Nach dem Turnen welches namentlich beim Kür
turnen zur vollen Geltung kam fand ein solenner Turn
kommers statt der die Turner und deren Gäste in froher
Stimmung noch lange zusammenhielt

Die Thalernoten der Hannoverschen Bank werden
mit dem 22 März d I absolut werthlos Die Noten
müssen worauf wir hiermit vor Thoresschluß hinweisen bei
der Kasse der Hannoverschen Bank in Hannover eingereicht
werden

Civilstand Meldung vom 11 März
Aus geboten Der Schneidermstr E Grüner an der

Halle 3 und W Müller Moritzkirchhof 12 Der Kauf
mann H Schulze Psännerhöhe 4 und E Helmbold Leipziger
slraße 109 Der Schneider F Hohmann und B Krause
Schülershof 16 Der Gutsbesitzer E M Uitz Jruhartig
und O Zimmermann Salzmünde

Eheschließungen Der Photograph A Bellson Kassel

und O Rogosinski Bärgasse 1/2 Der Büreau Assistent
E Härtel Sagan und E Karsch Leipzigerstraße 95/96
Der Schmied H Zwarg und E Tänzer Holzplatz 4
Der Uhrmacher A Schrader gr Mühlingen und E Erlecke
Schülershof 6

Geboren Dem Maurer W Naumann ein S
Saalberg 22 Dem Schneidermeister E Goßmann ein S
Oberglaucha 34 Dem Handarbeiter G A Planl ein S
gr Steinstraße 48 Dem Eisendreher C Schulz eine T
Wuchererstraße 42 Dem Bremser G Oelschläger eine
T Lindenstraße 13 Dem Tischler R Blume ein S,
Steg 20 Dem Tischler A Taatz eine T gr Wall
straße 16 Zwei unehl S Entb Jnst Dem Handels
mann A Raue eine T Langegasse 22 Dem Mechanikus
A Selle eine T II Vereinsstraße 1 Dem Schaffner
F Pabst eine T Bahnhofsstraße 8 Dem Kunst und
Handelsgärtner R Hauschild ein S Böllbergerweg 46

Gestorben Caroline Tannrath 37 I 11 M 20 T
Nitrat InsuKeisQs Diakonissenhaus Der Zimmermann
Gottfried Maafch 67 I 9 M 7 T Lungenlähmung
Beefenerstraße 6 Der Tischler Otto Schütz 27 I 10 M
9 T Schwindsucht Steg 8 Des Böttchermeister O
Heller T Anna 22 T Magen und Darmkatarrh Ober
glaucha 34 Des Schuhmachermeister A Vorholz T
Marcha 7 M 1 T Eklampsie Weidenplan 6o Des
Schlosser H Meistring S Albert 2 I 8 M 21 T
Meningitis Hermannsstraße 6 Der Arbeiter Carl
Rühlemann 36 I 24 T Schädelbrnch Klinik Des
Bahnmeister F Helmbold T Emmy 25 T Atrophie
Mötzlicherweg 8 Des Kaufmann C Hammelmann S
Wilhelm 1 M 6 T Brechdurchfall Klausthorstraße 3
Des Steinsetzer W Gshre S todtgeb kl Schlamm 11
Des Gelbgießer F Eckhardt T Elsbeth 1 I 8 M 17 T
Basilarmeningitis alter Markt 17 Ein unehl S 3 T
Schwäche Entb Jnstitnt

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 12 März 1878
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo geringer 186 195 M besserer 198 204 M
seiner 207 213 M

Roggen 1000 Kilo 1S0 1S6 M
Gerste v 00 Kils Landgerste geringe 174 183 M bessere 186 bis

192 M feine und Chevalier 195 198 M
Geistenmalz S0 Kilo 14 80 15,25 M
Haser 1000 Kilo 144 156 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Futtererbsen 165 168 M Kocherbsen 186 bis

189 M Victoria Erbsen 180 201 M Bohnen p 50 Kilo
10 11 M Linsen 10 13 M

Kümmel 50 Kilo 42 43 M
Wicken 100 Kilo 156 159 M
Mais 1000 Kilo 153 159 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 129 M
Kleesaaten 50 Kilo Rothkke 42 51 M Weißklee 40 65 M

schwed Kleesaat 80 95 M G lbklee 21 25 M Esparsette
19 20 M

Stärke 50 Kilo 23 M
Spiritus 10,000 Liter Prozente loco fest Kartoffel 52,75 M

Rüben 51,75 M
Rüböl S0 Kilo 34 M
Svlaröl 50 Kilo 9,50 M
Malzk ime 50 Kilo 5 5,50 M
Futtermehl 50 Kilo 7,75 8 M
Kleie Ro n 6 M Wenenschaalen 5 M Weizengrieskleie 5,75 M
Oelknchen 50 Kilo 7,30 7,80 M
Heu 50 Kilo 3 3,25 M
Stroh 50 Kilo 2 2,25 M

Datum
Tag j Stunde

Baro
meter

Par Lin

Thermo
meter

Waum

Thermo
meter

Cels

Dunst
druck

Par Lin

Druck d
trocknen

Lust

Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit Wind

II Märzi

12

2Nm
10 Ab

7M

335,8
334,0

332,4

5,60

4,96

1,04

7,0
6 2

1 3

2,46
S,65

1,83

333 34
331 35

330,57

75,0

84,9

83,6

8 V

N V
Nachts stürmisches Wetter mit Regen und Graupelschauern

Verein für Volkswohl
Die Voltsbibliothek auf dem Rattzyause ist wieder

geöffnet Dienstag und Freitag von 7 bis 8 Uhr Abends
und Sonntags von 11 bis 12 Uhr

Vermischtes
Petersburg Die Flecktyphus Epidemie schreibt

die St P Med Wochenschrift hat bereits eine Extensität
erlangt wie eine solche seit Jahrzehnten nicht vorgekommen
ist Die Epidemie begann etwa im Oktober und schien hier
am Ort aus den bekanntlich stets vorhandenen sporadischen
Fällen zu entstehen Schon damals haben erfahrene Hospi
talärzte eine größere Epidemie vorausgesehen Von einer
Einschleppung der Krankheit von den Kriegstheatern her kann
keine Rede sein denn auch dort hat die Epidemie nicht früher
begonnen Kriegsgefangene waren damals noch gar nicht
Verwundete nur wenige bis hierher gelangt Wir werden
nicht erheblich irren wenn wir annehmen daß die Zahl der
Flecktyphus Kranken in Petersburg im Ganzen ca 2000
beträgt und bis jetzt ist ein Nachlaß der Epidemie nicht
wahrzunehmen Leider ist für Schutz der Gesunden vor der
Ansteckung durchaus nicht gesorgt bei der kolossalen Ueber
füllung der Hospitäler finden nicht alle Erkrankten ein Unter
kommen viele bleiben in ihren Wohnungen bis sie in sxtrs
mis sind und inficiren dieselben vollkommen Zwar sind
neuerdings zeitweilige Hospitäler eröffnet doch reichen sie
lange nicht aus Der Nothstand in der Arbeiter Bevölkerung
ist groß jeder Arbeiter oder Dienstbote zahlt eine Hospital
steuer die ihm zu unentgeltlicher Verpflegung im Spitale
berechtigt dennoch findet er jetzt oft keinen Platz

Paris sDie Steuern der Rothschilds Man be
schäftigt sich in diesem Augenblicke in allen Steuerämtern
mit der Feststellung der Personal Einkommensteuer Unter
den Besteuerten fignriren in den Listen viele mit sehr be
deutenden Beträgen Unter Anderm wollen wir blos die
Familie Rothschild anführen welche jährlich die Summe
von 1,207,330 Francs an die Steuer Einnehmer zu ent
richten hat

Franen Verein zur Armen und Krankenpflege
Donnerstag den 14 d Mts Abends 6 Uhr im Volks

fchul Saale Vortrag des Herrn Professor Dr Hiller über
Aristophanes und Goethe

Billets zu diesem Vortrage zu 1 sind in der Buch
handlung von Schrödel H Simon Marktplatz 23 zu
haben und am Eingang des Saales abzugeben wo auch
die Abonnementsbillets abzugeben sind Der Vorstand

W Nittvoek krüd 10 Illsr Kon pro
NarlMireliö kür Nor prävis 10 Ilkr

Nachtrag
Paris 11 März Ueber Englands Stellung zum

Kongresse verlautet authentisch Im Prinzip stimmt es dem
Kongresse bei macht jedoch seine Theilnahme von der vor
angegangenen Feststellung eines Programms besonders be
treffend die Regelung der Dardanellenfrage abhängig In
Folge des Entgegenkommens welches Rußland in letzter Zeit
den englischen Interessen zu Theil werden ließ hat diese
Forderung hier im höchsten Grade überrascht und befürchtet
man daß der Kongreß eventuell ohne Großbrittannien statt
finden wird falls dasselbe auf seiner Forderung beharrt

London 11 März Die auffällige Verzögerung des
Besuchs des Großfürsten Nikolaus in Konstantinopel er

klärt der Daily Telegraph damit daß Großfürst Nikolaus
verlangt habe hoch zu Roß mit großem Gefolge in Kon
stantinopel resp in den Sultanspalast einzuziehen und außer

dem eine Erwiderung des Bruches durch den Sultan in
dem russischen Botschaftsgebäude in Pera gefordert habe
Diese Forderungen hat der Sultan nicht genehmigen wollen

Wien 12 März Aus Ragusa wird der Presse
telegraphirt Die Pforte trifft Anstalten die Garnisonen in
Bosnien zu vermehren Bei Bihatsch ist ein Lager für
40,000 Mann projektirt Es sind bereits Lieserungs
verträge für die Verproviantirnng der Truppen abgeschlos
sen Die Agitation für eine Okkupation durch öster
reichische Truppen dauert in Bosnien und der Herzego
wina fort

Zwei Wohnungen
zu 2 Stuben 2 Kammern Küche c n
1 Stube 2 Kammern Küche c per
sofort oder 1 April zu vermietheu

grotze Klausstratze 8 l
Früh von 9 10 Uhr zu besichtigen
3 Stuben 2 Kammern Küche mit allen

Bequemlichkeiten Beletage sofort od 1 April
zu beziehen Brüderstraße 15

Leipzigerstr 56 Ecke des Leipziger Platzes
ist die Bel Etage p 1 Juli sowie die Man
sarden Wohnung p sofort oder später zu ver
Miethen Näheres daselbst II Etage

Wohnungen a 360 u 300 sowie große
Kellerräume p 1 April zu vermiethen

Näheres Mühlgraben 1

1 hübsche Wohnung 240 in gesunder
Lage sofort oder 1 April zu vermiethen

Näheres Karls straße 21s, I H 5160
Freundl Wohnung für 45 A zu vermiethen

Mühlweg und Friedrichsstr Ecke

Per i April Wohnung zu vermiethen
75 O Jägerplatz 3s,

Gin Waaren Keller
i sofort oder per 1 April zu vermietheu

große Klansstratze 8 I
Früh von v 10 Uhr zu besichti gen
Eine brillante Wohnung 6 Z nebst Zub

Zönigsviertel zum 1 April zu beziehen
Zu erfragen in der Exped d Bl
2 Stuben K K und alles Zubehör zum

1 April zn vermiethen Harz 1l
Eine Wohnung zu 210 zum 1 April

zu beziehen Leipzigerstr 21 Näh im Laden
Bodenraum sofort zu vermiethen

Leipzigerstraße 54

Herrschaft freundl Wohnung h P drei
Stuben u Zub für 600 an ält kinderl
L zum 1 April oder später zu vermiethen

Lindenstraße 10

2 Wohnungen zu 60 u 125 H 1 April
zu beziehen Merseburgerstr 43 i L

Umzugshalber ist eine Wohnung von zwei
Stuben 2 Kammern Küche Keller mit Was
serleitung zum 1 April für 300 zu ver
miethen auch sofort zu beziehen H 5798

gr Brauhausgasse 2
Wohn f 90 110 180 A M agdebstr 27

Mittl herrsch Wohnung 1 April desgl
1 H W St 2 K K H arz 10a

1 Hof Wohnung Stube u Küche an ru
hige Leute zu vermi ethen Bauhof 4

Stube u K 1 April zu bez Domplatz 7
Eine Wohnung zu vermiethen Feldstr 9a

Kl St mit K i April gr Wallstr 38
Eine kl Wohnung für 30 zu verm an

ruhige Leute alter Markt 28 p
Stube 2 K K 1 Apr il Bru nosw 10b

Ein Laden mit Wohnung zu 100 H und
ein Logis zu 60 A zu vermiethen Näh Exp

Fr möbl Stube zu solidem Preis sofort
zu vermiethen Näheres Exped d Bl

gr möbl Zimmer mit Kab Mittelftr 17
Eine freundl möbl Stube zu verm u z

1 April zu beziehen gr Wallstraße 40 I
Eine möblirte Stube zu vermiethen

Marktplatz Nr 5
Freundl möbl Stube zum 1 April zu ver

miethen Steinweg 13 III
Wohnung theilweise möblirt nahe dem

Waisenhause an einen Lehrer kostenfrei zu
überlassen gegen Gewährung von Privatunter

richt an 3 Kinder bezl Familie Adr u
Lehrer Wohnung an die Exped d Bl
Möbl Zimmer am i April zu vermie

then g r Mii rker stras ze 1
Anst Schlafstelle m K Schulgasse 1
Anst Schlafstelle Mittelftr 4 H I r
4 5 Schüler finden Pension auf Wunsch

auch Rachhilfe
Martinsgasse 7 I am Leipziger Thurm
Logis 2 Stuben 2 K K und Zubehör

in der Vorstadt gesucht von einer jungen Be
amtenfamilie Offerten mit Preisangabe un
ter A B 4 in der Exped d Bl niederzul

Ein Student sucht außerhalb der Stadt
freundliche Wohnung Stube u K Offerten
unter S S 15718 an die
Annoncen Expedition von I Barck K Co
zu richten

Eine herrschaftliche Wohnung von 7 heiz
baren Zimmern und 6 Kammern nebst Zube
hör wird zum 1 Juli oder 1 October ge
sucht und sind Offerten mit Preisangabe un
ter der Chiffre H K in der Exped d Bl
zu hinterlegen

N WSM sM
m Veremsloeal b

stehend aus 3 bis 5 Zimmern Offerten er

bittet sich Ferd Tombo
1 j Beamt s Wohn v 2 St K K u

Zubeh z 1 Juli Off P 10 Exp erb
Ein Kandidat sucht ein möglichst kühl

gelegenes Logis Stube u Kammer am
liebsten nicht in der inneren Stadt per
1 April zu miethen und zu beziehen

Adr unter B C Exped d Bl
Gesucht wird in einem anständigen Hause

bei ruhigen Leuten per 1 April d I eine
Garyon Wohnnng bestehend aus

1 einer freundl möbl Stube
2 einem Kabinet und
3 einem unmöblirten aber geräumigen

hellen und leicht heizbaren Zimmer
parterre oder 1 Etage gelegen Die 3
genannte Piöce kann auch nach dem Hofe zu
liegen Offerten unter Z 25 befördert Hr

Und Moffe hier



bei

1V Poftstraße 1

Saamen Erbseu
ganz frühe Mai Erbse in bester keims
Waare und in versch Sorten Grasfaamen
große Auswahl sowie überhaupt sämmt
liche Feld Gemüse und Gartenfäme
reiett bei soliden Preisen empfiehlt

k

von den Aerzten empfohlen
zur Stärkung für Kinder und

Kranke empfiehlt a Flasche von 2 an

K Domplatz 5
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xdil SsIxliig äis g ut vöutsekWuÄ slltkg IIsvs
einnigo Neä uIIs

vis Ltioeolsäsn siaä in äsn msistsu
tlitorsisn unÄ Ai üsssren voi i ätiiiA

Korbwaarensabrik

von Os SZ Poststr
Kinderwagen u Reise

körbe in großer Auswahl
zu äußerst billigen Prei
sen Auch werden daselbst
Bestellungen und Repa
raturen schnell und

sauber ausgeführt
Korkholzspiihue zum Feueranzünden offe

riren M 3 frei Haus
Korkfabrik it iltvl i li R

Größtes Lager von
Holz und Metall Äärgeu
zn billigsten Preisen bei vorkommenden

Fällen
F

Bölbergasie 1
Der vielfachen Nachfrage wegen theile mit

daß meine sämmtlichen billigeren Sorten Ci
garren ausverkauft sind zugleich mache aber
bekannt daß ich auch in gleicher Weise den
ganzen Vorrath von

illig k Pfd 20 3 404
abgebe L 5794N A 8 t 1 SK GZA Zrs A S 7

Markt 11 neben der Börse

Frischer Kalk
ist täglich sowohl in Fuhren nach Kubikf
Gewicht oder Maaß zu haben und übernimmt
auch die Abfuhr

ZtttT i K uttelbrücke 3
Hobelbank verkauft Augustastraße 3 H

Cylinder a Stück 10 in der Glashand
luug Geists traß e 53

Topfwaaren verkauft billig

t Geiststraße 53Billiger Verkauf
einer Partie Kippkarren auch zu Pferde
transport eingerichtet

Fuhrherr
Magdeburg Leipziger Bahnhof Halle

Einige gute Federbetten billig zu ver
kaufen Schmeerst r 21 II Ein g Kuh g

Guterh Kinderwagen preiswerth zu ver

kaufen Langegasse 31 II
Kinderwagen fast neu billig zu verkaufen

alter Markt 8 Hof I
Ein neuer Handwagen

sofort zu verkaufen H 5801
gr U lrichsstraße 11 im Hofe

Ein großer Zughund
zu verkaufen H 5803gr Ulrichsftratze 11
Steinkohle Briquettes Nietl Stücken

u gefp Knorpel Maurer Dach u Forst
ziegel Sand Rohr c Böckshörner 3

Kanarienmännchen u Weibchen kauft

IV Halle 4Torsabfall wird gekauft Rannifchestr 11

Möbel Betten Wäsche Kleidmigsst
ka uftkl Ulri chs str ib,p

Ein u Verkauf getr Kleidungsst Möbels
Betten c M gr Ulrichsstr 47

SZSU MWOW
Auch dieses Jahr arraugirte ich eiueu

welchen mit dem Bemerken bekannt mache daß darunter vor
zugsweise eiu größerer Posten
welchen ganz bedeutend im Preise herabgesetzt habe

Albert ÜÄMA I 2Mz1Zer
KA neben der Ulrichlrichskirche

KoPenpretse von heute av
Oberröblinger Briquettes anerkannt beste Waare 72 pr Centner
Brandtsche Pretzstetne do 15 pr TausendBöhmische Salonkohle Duxer Union lätzt keine Schlacke zurück 8 z pr Centner

Comptoir Blücherstraße 6

für Bauzwecke bis 9 Zoll Höhe in jeder Länge bis 24 Fuß verkaufe ick zu billigsten
Preisen Größte Auswahl in Schienen und Trägern Auf Wunsch Berechnung der nöthi
gen Tragfähigkeit Guß und Schmiedesachen Merseburgerstraße 38 bei

OttO
Nallösckö Iwatsr Vörsik

IZöüUAnslrmsnä aul nnssrn ukrnk vom 4 ä Nts unä äis IZssxrseliunKSn in
äer Versammlung vom 7 ä Nts srsuodsn vir Ilisräurolr unsers Nitdürger um rsodt
Isdlialts LstirsiliKung ksi äsr AsiolmnnA von otisn u äem projöLtirten I dslltsr

Neubau I ik Lanicürmen A u At/i /tn Lo vis äis Nusika
liendanälunA von kadsn sioli krsunäliekst bsreit Asiod
nullAsn sntAöAkn xu usiirasn aued sinä äis Hlitörxsiednktsll äg, u Zsrn srbötiA

1 ti i I nii tv14 ZU i äg äis bsstslisnäs Mss tsr ZsssIlsodM äsr sv
Verp edtullA ivkAsn äis nstslIunK äss g Itsn 6sbg uäs8 nur bis um 16 ä Ms
prolonZirt Ii t

Das provisoiiseke Comite

IT 1 I I I Itiiix i t II H HVvsselKI HVv tI vr HV iDie tv O OV i Gv se1is Nusi Lcliulö
UI Ms S St4 ZGdöAinut äsn Lominsr Kursus am 1 Hvtöii icMsASASnMnäs ülavivl

nmsläun sn vs äsi
täZIisli v 11 12 Iltir sotASKsnAsnommsn t/

Verein
Ui t I il LA AÄr S l lii

in äsr örlßuoktßtßQ
üinlitss Iiiitd 5 Ilkr ünäk 7 Illir
I k Ltior Lar tonsolo n Orclisstisr v Msls6g äs 2 OrKv1 i vrt mit OredsstsrbsAlgitunK v 6 r LS näsI 3

Kvs i K Lins 8xmxbonis Äntg ts ns ek Uortsn äsr dsilisssn Leiiritt eomp v
i s1ix Isnäslssodn Lg,itliolä

rl iin vrier I rl Ug,rKÄretd 8 ku1 v aus I sipxiZ unä Nit
Aisüsr äss Hasslsr soiisn Vsrsins OrKvl Hsrr I rttn OrZsIvirwos
aus I sixÄZ

I ummsrirts Lillvts ü 2 nieiit nummsrirts um 8 zlliik äsr Xiroiis a 1
50 u äsn Umxorsn s 75 unä 8 z iülsrkillsts A 50 sinä bsi äsn Herren

I unä am Narkt xu dabsn Lsiäs Lsxtekür 20 H sbsnäassldst n äsn Xiieiitdürsn ünäst ksin Lillstvsrkauk statt

7 F

Einem geehrten Publikum zu Halle a/S
und Umgegend erlaube ich mir die ergebene
Anzeige nachdem ich als Schneider die deutsche
Bekleidungs Akademie zu Dresden besucht habe
und mich jetzt Freudenplan 5 etablirte daß
ich einen jeden Kunden schnell und reell bedienen

werde Hochachtungsvoll

M ttvrvrfinden sichere Heilung in venlisrllt s Anstalt
in Burgsteinfurt in Westf Prospekt gratis
Geheilt 982 Honorar nach der Heilung

N IIv II 2G MÄI 5 1 878 U I Iiu ÄsrZerlsuclitstsii MckUTirclis

D O M V t
FF SIFSt V

Lmaveipirte
Ävr rislr Universität i, l,villt Vvi v v I 8Ois 6ö8öI1ssilakt dsstsdt aus

V VASNOZA UHÄ 4 IUvrz GZ
unä träZt

MlOFO GAI e
vor meistens äis siZöntdümliodsn si Ai silsnäsn I isäsr äis einst von äsn Zolaven
in meri a KssnnKsn vuräsn äis in iu rilc unä Krosssn Lsikall

Kskunäsn daben

Zxerrsit Lillets um Nittslseiiitk äsr Xirolis a 2 nieiit nummsrirts
Lillsts kür LeitengelM Or sltzdor unä Lmxorsn a 1 sinä in äer NuMalien
kanälunss von M xu Waken

veutcker I sr in Viöinit2
Heute Mittwoch vorzügliches frischenKz vvd und

M SS jS IZ stauiÄRt oststWss
Heute Mittwoch

DrI Iarl 4Früh HVviitivi Abends dib n 8ii z z
wozu ergebenst einladet

Freitag den 15 Mts fahre ich mit
einem leeren Möbelwagen von Halle nach
Leipzig Gefl Bestellungen unter H 2 an

sie Exped d Bl H 31195
Möbelfuhren nimmt an Hübler Kutschg i

Daselbst k npf Kessel billig zu verkaufen

Ein eleg Piauoforte neuest Constr billig
u vermiethen Königsstraße 22/23 II r

Näharbeiten aller Art für Maschine
nimmt an

Brunoswarte 5
Ich suche noch Wäschen außer dem Hause

Steinweg i II bei Frau Schumann

Möbelfuhren
werden angenommen Harz 18/19
lieMe nclM Kmiizmeiii

Nittvoek äen 13 Närü dsnäs 6 Ildr

Lalls a 8 äsn 11 Närsi 1878

loli ei s disrmit srKsdsnst an äass äis
Oirsotion äer von mir bisher Asleitsten
Lonosrt LIaxello Irüiiersr Nsn sl sodsr
WtAÜsäer am ksutiZen aZs an Herrn
Oapellmeistsr FFetteke aus Nnneksn
ndsrAsZanZön unä äis Laxelle von äem
slbsu übeinommen ist unä bitte lMiLust

tsrnsre Assedätiits ukträ s sxsoisll an
tlsrrn LaxsIImeister u rieften

Looliaodtllll svoll
Lonoertmsistsr

Le UAnedmenä auf obiges vis erlaude
mir sinsm Asekrten kubli um von Halle
unä IIinASASnä srAebenst ansiu siAsn äass
iod äis vorAsnannts Oaxslls am dsutiKsn
aZö üdsrnommsn unä küKS äis Litte

killen äas äer LaxsIIe disösr Aövädrtö
odl vollsn AöllsiZtest u bsvaiirsn unä

auoir mir xu tisil vsräsn lassen
Z ASvttvtv

üaxslimsistsr aus Nünodsn
Neins VodnunA deünäst siok vorläuliZ

im FF Ttt
ur VulpvIlsuts Nitkvood äen 13 ä Ms

mit verstärktem Orvdester
unter lüeitunZ äss Oaxsllmeistsrs

F Setters
nkanA benäs 8 Ildr Untres 30
Sonntag cntflogen Kanarteu Män

chen bunt mit Krone Wiederbringer ange
me ssene B elohnung Marienstratz e 2

Suffs Restauratioir
twoch Abends 8 Uhr SpeckkuchenMittwoch

MM M M KR
Heute Mittwoch

in

I ssts,urs iiUVictoriA
Kühle Brunnengasse

empfiehlt seine neu restanrirten Lokalitäten zur
fleißigen Benutzung

8 tiiiiin
I it i

er Zietter
Mittwoch Gesellschaftstag

Frische Pfanns und Kaffeekucheu

Prefzler s Berg
Mittwoch Abonnements Kränzchen

Verein für Erdkunde
Sitzung am 13 d Mts um 8 Uhr

1 Geldbewilligung zur Herausgabe eines
neuen Heftes der Vereins Zeitfchrift

2 Berichte über das ablaufende Vereinsjahr
und Vorstandswahl für das neue

3 Vortrag des Herrn Prof Dr Fritfch
über die Beckenbildung bei ver
schiedenen Rassen

4 Vortrag des Herrn Dr Brauns über
die Vergangenheit der Notte Nie
dernng

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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